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Problem der nicht genehmigten Kurse von der IMCA aufgezeigt. Vorbildliches Beispiel in Sizilien mit Cedifop und der Region

Tauchausbildung: Alarmstufe Rot für die Sicherheit
Die Bedeutung der Mindeststandards laut Rundschreiben der International Marine Contractors Association

nationalen oder regionalen Regierungsbehörden oder deren benannten Agenturen, wie z.
Zertifikate, die ausschließlich von Schulen ausgestellt werden, gelten nicht als gültig. Daraus ergibt sich die Notwendigkeit
Zusammenarbeit zwischen Ausbildungszentren und zuständigen Behörden
entsprechen und ein hohes Maß an beruflicher Qualifikation sicherstellen.
In diese Richtung bewegt sich das digitale Register für die industrielle Taucherei, das vom Regionalen Arbeits
Dienstleistungs- und Ausbildungsdepartment der Region Sizilien verwaltet wird. Das System sieht eine Registrierung von Tauchern vor, 
basierend auf einer detaillierten Prüfung ihrer individuellen Logbücher, die Anzahl und Art der durchgef
den IDSA-Standards. 
Ein vorbildliches Beispiel auf nationaler Ebene ist das Studienzentrum Cedifop, ein Berufsbildungszentrum für industrielle Ta
Sitz im Hafen von Palermo. Cedifop bildet Fachkräfte für Inshore
eingetragen sind. Darüber hinaus ist das Zentrum von der ETF (European Training Foundation) als Exzellenzzentrum für Berufsbi
akkreditiert – wie auf der offiziellen Website der Ag
unterstützt. 
Die IMCA stellt jedoch fest, dass weiterhin nicht autorisierte Bildungseinrichtungen auftauchen, die nicht nur die Sicherheit
gefährden, sondern auch die aller Mitarbeiter bei Offshore
zum Schutz der beruflichen Qualifikation und der körperlichen Unversehrtheit der Arbeitskräfte.
Die Ausbildung von Tauchern bleibt ein Thema von lebenswichtiger Bedeutung für die Sicherheit und Qualität von Unterwassereinsätzen. 
Die gemeinsame Aktion von IMCA, IDSA, der Region Sizilien und Cedifop dient als Referenzmodell zur Förderung hoher Standards 
industriellen Taucherei. Nur durch ein gemeinsames Engagement können sichere Bedingungen und angemessene Kompetenzen für alle 
gewährleistet werden, die diesen faszinierenden, aber riskanten Beruf ergreifen.
 

Centro Studi "C.E. DI FO.P." 
Sede operativa: Molo Sammuzzo - Porto di Palermo – 90139 Palermo

Sede legale: via Monfenera, 51 – 90128 Palermo - P.I.: 04330970825
+39 091.426935 - cedifop@cedifop.it - www.cedifop.it 

 

 
CENTRO STUDI CEDIFOP – Formazione professionale subacquea industriale 

Direttore: Manos Kouvakis – Mob. +39 338.3756051 
Ufficio stampa: Michelangelo Milazzo (Tessera Ordine nazionale dei giornalisti – Elenco professionisti - n. 062777) Mob. +39 333 649 7773

___________________________________________ 
Full member IDSA (International Diving Schools Association) - Diver Training n. FF 24

Centro accreditato dalla Regione Siciliana CIR AC4847 – SocioCamera di Commercio Italiana
Membro EVBB (European Association of Institutes for Vocational Training

 

PRESSEMITTEILUNG 

Problem der nicht genehmigten Kurse von der IMCA aufgezeigt. Vorbildliches Beispiel in Sizilien mit Cedifop und der Region

Tauchausbildung: Alarmstufe Rot für die Sicherheit
Die Bedeutung der Mindeststandards laut Rundschreiben der International Marine Contractors Association

 
PALERMO (7. Juli 2025) – Die Sicherheit bei der Ausbildung 
professioneller Taucher hat höchste Priorität, insbesondere im Offshore
Bereich, wo die Einsatzbedingungen oft kritisch sind. Die IMCA 
(International Marine Contractors Association) hat kürzlich eine Warnung 
veröffentlicht bezüglich der Zunahme nicht anerkannter oder sogar nicht 
existenter Kurse, die von nicht akkreditierten Tauchschulen angeboten 
werden. 
Die IMCA hat klare Mindeststandards für die Offshore
festgelegt, die theoretische und praktische Module sowie spezifische 
Fähigkeiten im Umgang mit Geräten und Tauchtechniken umfassen. Laut 
offiziellen Rundschreiben können diese Sta
IDSA-Standards (International Diving Schools Association) für 
Lufttaucher mit Luftversorgung von der Oberfläche (Surface Supplied 
Offshore Air Diver, Stufe 3) erfüllt werden, sofern die Ausbildung einer 
glaubwürdigen staatlichen Kontrolle oder einer benannten Agentur 
unterliegt – mit einer einzigen institutionellen Referenzstelle.
Die IMCA erkennt ausschließlich Ausbildungszertifikate an, die von 

nationalen oder regionalen Regierungsbehörden oder deren benannten Agenturen, wie z. B. der Marine, ausgestellt oder genehmigt wurden. 
Zertifikate, die ausschließlich von Schulen ausgestellt werden, gelten nicht als gültig. Daraus ergibt sich die Notwendigkeit
Zusammenarbeit zwischen Ausbildungszentren und zuständigen Behörden, um Kurse zu gewährleisten, die internationalen Standards 
entsprechen und ein hohes Maß an beruflicher Qualifikation sicherstellen. 
In diese Richtung bewegt sich das digitale Register für die industrielle Taucherei, das vom Regionalen Arbeits

und Ausbildungsdepartment der Region Sizilien verwaltet wird. Das System sieht eine Registrierung von Tauchern vor, 
basierend auf einer detaillierten Prüfung ihrer individuellen Logbücher, die Anzahl und Art der durchgef

Ein vorbildliches Beispiel auf nationaler Ebene ist das Studienzentrum Cedifop, ein Berufsbildungszentrum für industrielle Ta
Cedifop bildet Fachkräfte für Inshore- und Offshore-Arbeiten aus, deren Namen im Register der Region Sizilien 

eingetragen sind. Darüber hinaus ist das Zentrum von der ETF (European Training Foundation) als Exzellenzzentrum für Berufsbi
wie auf der offiziellen Website der Agentur bestätigt, die die Kompetenzentwicklung in Partnerländern außerhalb der EU 

Die IMCA stellt jedoch fest, dass weiterhin nicht autorisierte Bildungseinrichtungen auftauchen, die nicht nur die Sicherheit
die aller Mitarbeiter bei Offshore-Einsätzen. Dieses Phänomen erfordert ein rasches und koordiniertes Eingreifen 

zum Schutz der beruflichen Qualifikation und der körperlichen Unversehrtheit der Arbeitskräfte. 
hema von lebenswichtiger Bedeutung für die Sicherheit und Qualität von Unterwassereinsätzen. 

Die gemeinsame Aktion von IMCA, IDSA, der Region Sizilien und Cedifop dient als Referenzmodell zur Förderung hoher Standards 
rch ein gemeinsames Engagement können sichere Bedingungen und angemessene Kompetenzen für alle 

gewährleistet werden, die diesen faszinierenden, aber riskanten Beruf ergreifen. 
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Problem der nicht genehmigten Kurse von der IMCA aufgezeigt. Vorbildliches Beispiel in Sizilien mit Cedifop und der Region 

Tauchausbildung: Alarmstufe Rot für die Sicherheit 

Die Bedeutung der Mindeststandards laut Rundschreiben der International Marine Contractors Association 

Die Sicherheit bei der Ausbildung 
professioneller Taucher hat höchste Priorität, insbesondere im Offshore-

zbedingungen oft kritisch sind. Die IMCA 
(International Marine Contractors Association) hat kürzlich eine Warnung 
veröffentlicht bezüglich der Zunahme nicht anerkannter oder sogar nicht 
existenter Kurse, die von nicht akkreditierten Tauchschulen angeboten 

Die IMCA hat klare Mindeststandards für die Offshore-Tauchausbildung 
festgelegt, die theoretische und praktische Module sowie spezifische 
Fähigkeiten im Umgang mit Geräten und Tauchtechniken umfassen. Laut 
offiziellen Rundschreiben können diese Standards durch Einhaltung des 

Standards (International Diving Schools Association) für 
Lufttaucher mit Luftversorgung von der Oberfläche (Surface Supplied 
Offshore Air Diver, Stufe 3) erfüllt werden, sofern die Ausbildung einer 

Kontrolle oder einer benannten Agentur 
mit einer einzigen institutionellen Referenzstelle. 

Die IMCA erkennt ausschließlich Ausbildungszertifikate an, die von 
 B. der Marine, ausgestellt oder genehmigt wurden.  

Zertifikate, die ausschließlich von Schulen ausgestellt werden, gelten nicht als gültig. Daraus ergibt sich die Notwendigkeit einer engen 
, um Kurse zu gewährleisten, die internationalen Standards 

In diese Richtung bewegt sich das digitale Register für die industrielle Taucherei, das vom Regionalen Arbeits-, Beschäftigungs-, Beratungs-, 
und Ausbildungsdepartment der Region Sizilien verwaltet wird. Das System sieht eine Registrierung von Tauchern vor, 

basierend auf einer detaillierten Prüfung ihrer individuellen Logbücher, die Anzahl und Art der durchgeführten Tauchgänge belegen – gemäß 

Ein vorbildliches Beispiel auf nationaler Ebene ist das Studienzentrum Cedifop, ein Berufsbildungszentrum für industrielle Taucherei mit 
Arbeiten aus, deren Namen im Register der Region Sizilien 

eingetragen sind. Darüber hinaus ist das Zentrum von der ETF (European Training Foundation) als Exzellenzzentrum für Berufsbildung 
entur bestätigt, die die Kompetenzentwicklung in Partnerländern außerhalb der EU 

Die IMCA stellt jedoch fest, dass weiterhin nicht autorisierte Bildungseinrichtungen auftauchen, die nicht nur die Sicherheit der Taucher 
Einsätzen. Dieses Phänomen erfordert ein rasches und koordiniertes Eingreifen 

hema von lebenswichtiger Bedeutung für die Sicherheit und Qualität von Unterwassereinsätzen. 
Die gemeinsame Aktion von IMCA, IDSA, der Region Sizilien und Cedifop dient als Referenzmodell zur Förderung hoher Standards in der 

rch ein gemeinsames Engagement können sichere Bedingungen und angemessene Kompetenzen für alle 


